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(Fig. 662) folgt in durchaus abweichender Art einem centralen Schema, welches 

jedoch nach Analogie der franzöfifch-gothifchen Chorfchlüffe, und zwar fpeciell 
mit Aufnahme des bei S. Yved zu Braine (S. 51) gewählten Mufters, eben fo 
originell als reich durchgeführt ift. Der Kern bildet ein Kreuz von 37,67 M. 
Breite und 48,65 M. Länge, deffen 9,73 M. weites Mittelquadrat fich mit feinem 
Kreuzgewölbe bis zu 35,16 M. weit über die 25,45 M. hohen Gewölbe der Kreuz- 
arme erhebt und nach außen durch einen Thurm markirt wird. Zwifchen die 

Schenkel fügen fich niedrigere Kapellen von polygoner Bildung, von einander 
durch einfache Rundfäulen getrennt, während an der Kreuzung runde Bündel- 
pfeiler errichtet find (Fig. 664). Ein eigenthümlich frifches Leben fpricht fich in 
der Gefammtanlage und der Durchführung anziehend aus. Nur am Portal ift die 
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Fig. 662. Liebfrauenkirche zu Trier. Fig. 663. Elifabethkirche zu Marburg. 

romanifche Bildungsweife noch in Geltung. — Wefentlich verfchiedener Anlage 
folgt die von 1235 bis 1233 erbaute Elifabethkirche zu Marburg*). Sie zeigt 
zum erften Mal die Form der Hallenkirche in gothifchem Styl (den Grundriß 
gibt Fig. 663, den Querfchnitt Fig. 660). Alles ift hier noch einfach und primi- 
tiv. Die Rundpfeiler haben nur vier Dienfte, die Gewölbrippen eine lebendig 
profilirte Form. Die Querarme find, nach Analogie gewiffer rheinifcher Ueber- 
gangsbauten, gleich dem Chor polygon gefchloffen. Die Fenfter in ganzer Höhe 
aufzuführen fcheint man noch nicht gewagt zu haben; fie ziehen fich daher in 
zwei Reihen über einander hin, am Aeußeren den Schein zweiftöckiger Anlage 
hervorrufend. Ihre Krönungen find noch überaus fchlicht. Auch die beiden 
Weftthürme haben einfache, maffenhafte Behandlung. 

Schwerfällig erfcheint der Styl noch im Mittelfchiff des Münfters zu Frei- 
burg im Breisgau**) das im Laufe des 13. Jahrh. bis c. 1270 fich dem romani- 

*) Vorzügliche Aufnahmen in Mozler’s Denkmalen deutfcher Baukunft, 

#*) Moller's Denkmale. 
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